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1. Allgemeines  

1.1 Über dieses Dokument  
In diesem Dokument sind die wichtigsten Informationen zur Reporterstellung enthalten. Es soll als 

Einstieg in die Reporterstellung mit BIRT von der Software ClassiX aus dienen. Nach allgemeinen 

Erläuterungen wird später auf Tipps und Tricks eingegangen, die bei der Reporterstellung sehr 

hilfreich sein können. In grün sind Report-Beispiele gegeben, die die vorgestellte Funktion 

verwenden.  

 

1.2 BIRT-Hilfe  
- In Eclipse: Help Ą Help Contents Ą BIRT Report Devoloper Guide 

- Im Internet (auf deutsch):  

http://publib.boulder.ibm.com/infocenter/radhelp/v7r0m0/topic/org.eclipse.birt.doc/birt/bir

t-01-1.html 

- In der ClassiX-Infothek: 

o Installation von BIRT: http://www.classix.de/de/techdocu/Installation/instBIRT.htm  

o Arbeiten mit BIRT: http://www.classix.de/de/techdocu/BIRT_documentation.htm  

- Buch: 

BIRT A Field guide to reporting (siehe Literaturverzeichnis) 

Hier (1.3) finden Sie eine Übersicht in graphischer und tabellarischer 
Form, die das Navigieren in diesem Dokument erleichtern soll. 

http://publib.boulder.ibm.com/infocenter/radhelp/v7r0m0/topic/org.eclipse.birt.doc/birt/birt-01-1.html
http://publib.boulder.ibm.com/infocenter/radhelp/v7r0m0/topic/org.eclipse.birt.doc/birt/birt-01-1.html
http://www.classix.de/de/techdocu/Installation/instBirt.htm
http://www.classix.de/de/techdocu/Birt_documentation.htm
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1.3 Kurzübersicht der Bearbeitungsmöglichkeiten  in graphischer  und 

tabellarischer Form  
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Abbildung 1.3-1: Kurzübersicht zu den einzelnen Kapitelabschnitten 

In der folgenden Tabelle finden Sie eine thematische Übersicht zu verschiedenen Reportelementen in 

BIRT. In der letzten Spalte gibt es eine Verlinkung durch die man direkt an die richtige Stelle im 

Report gelangt: 

Thema Spezielle Anforderung an Tabellen Verlinkung 

Tabellen Basiswissen 4.3 Tabellen 

 Zusätzliche Tabelle einfügen 5.2.1 Einfügen einer weiteren 

Tabelle unterhalb der 

ȵÎÏÒÍÁÌÅÎȰ 4ÁÂÅÌÌÅ 

 Merge Cells 5.2.3 Überschrift in der 

Tabelle soll über zwei Spalten 

gehen 

 Gruppen 5.2.8 Gruppen 

 Visibility -Rule (Aus- und Einblenden 

von Objekten, Spalten etc.) 

5.2.4 Unterschiedliche 

Anzeigebedingung 

Bzw. Für ganze Tabellen 

6.9 Datenelemente immer 

ausblenden, ohne sie aus der 

Tabelle zu entfernen 

 Spaltenbreiten ändern 6.2 Spaltenbreite ändern 

 Überschrift von Gruppenwechsel 6.4 Überschriften der 

Gruppenwechsel sollen bei 

einer alphabetischen Liste nur 

A-Z anzeigen 
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 Sortierung 6.5 Spaltenbreite ändern 

 Zusammenfassung: Anzahl der 

Datensätze 

6.7 Anzahl der Datensätze 

anzeigen 

 Abhängigkeiten von 

Seitenumbrüchen 

6.10 Seitenumbrüche 

innerhalb einer Datenreihe 

vermeiden 

Oder 

5.1.3 Anzahl von Zeilen auf 

einer Seite anpassen 

 Text nicht länger als eine Zeile in 

einer Zelle 

6.11 Text soll abgeschnitten / 

nicht abgeschnitten werden 

 Rechnen in Tabellen 5.2.6 Aggregation-Funktionen 

Und 

5.2.7 Rechnen in BIRT 

 Änderung falls sich der Name eines 

Datenelements ändert in ClassiX oder 

eine neue Spalte hinzugefügt werden 

soll 

5.3 Reportänderung bei 

Spaltennamenänderungen 

Diagramme Basiswissen 4.7 Diagramme (Charts) 

 X-Achse als Zeitachse konfigurieren 6.12 X-Achse in Diagrammen 

(Charts) als Zeitachse 

konfigurieren 

 Diagramm basierend auf mehreren 

Datenquellen 

6.14 Erstellen eines 

Diagramms basierend auf 

mehreren Datenquellen 

Crosstabs 

(Summationstabellen) 

Basiswissen 4.8 Crosstab 

(Summationstabellen) 

 Bedingtes Anzeigen von Levels in 

Crosstabs 

6.13 Trick zum Bedingten 

Zeigen von Levels in 

Crosstabs 

(Summationstabellen) 

Data Source Basiswissen 4.2.10 Erstellen einer 

zusätzlichen Data Source 

 Mehrere Datenquellen (DataSources) 

hinzufügen 

5.2.14 Reports mit mehreren 

Datenquellen erstellen 

 Data Source während der Laufzeit 

ändern 

4.2.11 Data Source während 

der Laufzeit ändern 

Data Set Basiswissen 4.2 Data Source und Data Set 

einer xml-Datei 

 Ȱ#ÏÍÐÕÔÅÄ #ÏÌÕÍÎȱ ÉÎ $ÁÔÁ3ÅÔÓ Ѐ 

Auswertungsspalten 

%ÒÓÔÅÌÌÅÎ ÅÉÎÅÒ ȵ#ÏÍÐÕÔÅÄ 

#ÏÌÕÍÎȰ ÆİÒ ÅÉÎ $ÁÔÁ 3ÅÔ 

 Joint Data Set 5.2.14 Reports mit mehreren 

Datenquellen erstellen 

Texterstellung Basiswissen 4.4 Texterstellung in BIRT 

Grid Basiswissen 4.6 Grid 

Bilder  Basiswissen 5.2.11 Bilder einbinden 

Barcode Basiswissen 5.2.12 Barcodes verwenden 
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Masterpage   

 Überschrift eines Reports und andere 

Änderungen am Page-Header 

5.1.1 Überschrift des Reports 

ändern 

Und 

5.2.2 Änderungen am Page-

Header 

 Größe der Seitenränder des Reports 

ändern 

6.3 Größe der Seitenränder 

Report Parameter Basiswissen 4.5 Report-Parameter in BIRT 

Styles  Basiswissen 5.2.5 Unterschiedliche 

Darstellungsbedingungen 

definieren (Highlight-Rule 

und Styles.) 

Report Scripting Basiswissen 6.8 Beispiel für Report 

Scripting am Beispiel 

ȵ2ÉÃÈÔÉÇÅÓ (ÉÎÚÕÆİÇÅÎ ÄÅÒ 

%ÉÎÈÅÉÔ ÂÅÉ %ÎÄÓÕÍÍÅÎȰ 

 JavaScript + Expression Builder 7. Der Expression Builder: 

Wichtige Funktionen in 

JavaScript 

Fehlerbehebung Basiswissen  8. Mögliche Fehlerquellen bei 

der Reporterstellung 

 CX-Debug-Konsole  3.4 Debuggen der 

Reporterstellung 

 

  



Seite 11 von 119 

2 Installation und Einrichten von BIRT  
BIRT ist ein Reporting Tool, das in Java geschrieben ist. Daher setzt es eine Java-Umgebung voraus 

(http://ja va.sun.com).  

Um BIRT richtig verwenden zu können, müssen folgende Schritte zur Installation durchgeführt 

werden. Weitere Infos finden Sie auch in der Infothek unter 

http://info thek/doc/de/techdocu/Installation/birt/instBIRT.htm 

¶ Installation von BIRT in Eclipse 
¶ Einbinden von BIRT in ClassiX 
¶ Installation des Barcode-Plugins 

2.1 Installation von BIRT in Eclipse  
Es ist möglich BIRT in einer All-in-One-Installation zusammen mit Eclipse zu installieren. Da allerdings 

eine ältere BIRT Version benötigt wird (2.5.1), sollte man sich zunächst Eclipse installieren (siehe 

hierfür die Anleitung in der Infothek). Sofern BIRT noch nicht in Ihrer Eclipse-Version vorhanden ist, 

können Sie dies bei Bedarf jederzeit nachholen. 

Um BIRT zu installieren, wird es in einer bestehenden Eclipse-Version mit dem Update-Manger 
automatisch nachinstalliert. Haben Sie eine andere Version als 2.5.1 installiert, können Sie nach 
dieser Anleitung in der Infothek BIRT wieder deinstallieren, um es schließlich nach der hier 
aufgeführten Seite zu installieren.  

Installation  von BIRT in Eclipse 

1. Eclipse starten  
2. IŜƭǇ ҦLƴǎǘŀƭƭ bŜǿ {ƻŦǘǿŀǊŜΧ  
3. Klicken Sie neben der oberen Combobox auf den Button "Add..." 
4. Name: "BIRT", Location: "http://download.eclipse.org/birt/update-site/2.5" 
5. Im Text-Feld "type filter text" eingeben: "2.5.1" 
6. "Show only the latest versions of available software" abwählen 
7. "Select All" klicken, es sollte jetzt in etwa so aussehen: 

http://www.eclipse.org/birt/
http://java.sun.com/
http://infothek/doc/de/techdocu/Installation/birt/instBirt.htm
http://infothek/doc/de/techdocu/Installation/birt/instBirt.htm#Einbinden_von_BIRT_in_ClassiX
http://infothek/doc/de/InstantView/Eclipse/eclipse_download.htm
http://infothek/doc/de/techdocu/Installation/birt/deinstBirt.htm
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8. Button "Next", "Next", "Finish" 
9. Nach der Installation Eclipse neu starten 

2.2 Einbinden von BIRT in ClassiX ® 
Nachdem BIRT in Eclipse installiert wurde, muss es in ClassiX® eingebunden werden. 

BIRT wird auf zwei Arten verwendet:  
¶ Um Reports mit Daten zu füllen und auszudrucken (runtime) 
¶ Als Tool um Reports zu designen (Entwurfsmodus) 

Für beide Modi muss eine unterschiedliche Installation durchgeführt werden. 
¶ Installation BIRT-Runtime (zum Ausführen von Reports) 
¶ Installation von BIRT an einer ClassiX Workstation (zum Entwerfen von Reports) 

Außerdem sollte noch das Barcode-Plugin hinzugefügt werden, um das Drucken von Barcodes zu 
ermöglichen. (Installation des Barcode-Plugins) 
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Installation BIRT -Runtime (zum Ausführen von Reports)  

1. Download von BIRT-Runtime 2.5.1: 
http://www.eclipse.org/downloads/download.php?file=/birt/downloads/drops/R-R1-2_5_1-
200909220630/birt-runtime-2_5_1.zip  

2. Entpacken nach z.B. c:\programme\ (dort entsteht ein Ordner birt-runtime-2_5_1); der 
Nutzer muss dabei auf das BIRT-Verzeichnis  Schreibrechte haben. 

Name Beschreibung Beispiel  Definition 

BIRT_HOME 

In diesem Verzeichnis 

werden die BIRT Programme 

gesucht 

BIRT_HOME= 

c:\programme\birt-

runtime-2_5_1 

Wird über die allg. 

Windows-

Umgebungsvariable auf 

dem PC oder über die 

aufrufende Batchdatei 

definiert. 

BIRT_RESOURCE_ 

FOLDER 

In dieses Verzeichnis werden 

Report-Elemente für das 

ClassiX® Projekt abgelegt 

SET 

BIRT_RESOURCE_ 

FOLDER=%CX_ROOT

DIR%\BIRT 

Wird in der 

"projekt_START" 

Batchdatei definiert 

(z. Bsp.: 

Evaluate_START.bat) 

CLASSPATH 

Mit dieser Variablen sucht 

Java die BIRT- und ClassiX-

Bibliotheken 

SET CLASSPATH= 

%CX_BIN%\birt-

interface.jar;%BIRT_

HOME%\ReportEngi

ne\ lib\*;%CLASSPAT

H%  

CX_REPORTS 

In diesen Verzeichnissen 

sucht ClassiX nach den 

Reports 

SET CX_REPORTS= 

%CX_ROOTDIR%\BIR

T\%CX_PROJECT_NA

ME%;%CX_ROOTDIR

%\BIRT  

CX_REPORT_DATA 

In dieses Verzeichnis werden 

die xml-Dateien für die Data-

Source abgelegt. 

Diese Umgebungsvariable 

muss gesetzt sein, wenn ein 

Report über ClassiX 

bearbeitet wird. Nur zum 

Drucken wird dieser Pfad 

nicht benötigt. 

CX_REPORT_DATA=

%TEMP% 

Wird über die allg. 

Windows-

Umgebungsvariable auf 

dem PC oder über die 

aufrufende Batchdatei 

definiert. 

http://www.eclipse.org/downloads/download.php?file=/birt/downloads/drops/R-R1-2_5_1-200909220630/birt-runtime-2_5_1.zip
http://www.eclipse.org/downloads/download.php?file=/birt/downloads/drops/R-R1-2_5_1-200909220630/birt-runtime-2_5_1.zip
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Installation von BIRT an einer ClassiX® Workstation (zum Entwerfen von Reports)  

Der BIRT-Designer ist ein Plugin für Eclipse. Zur Installation siehe bitte hier. Anschließend sind 
gewisse Einstellungen in Eclipse vorzunehmen: 

1. Window/Preferences  
2. "Report Design" aufklappen  
3. Layout: Default Unit nach Belieben setzen (z.B. cm oder mm)  
4. Resource: Auswahl des Resource-Folders (zentraler Folder, kann leider nicht projektabhängig 

sein): y:\classix\Evaluate\BIRT  

Außerdem muss man noch die ReportDesign-Arbeitsumgebung öffnen. Hierzu geht man auf:  

Ą Window Ą open Perspective Ą other (Abbildung 2.2-1) 

 

Abbildung 2.2-1: Perspektive in Eclipse festlegen 

In den ClassiX-Projekten werden folgende Umgebungsvariablen verwendet und sollten in den Batch-
Files oder der Systemumgebung gesetzt werden:  

Name Beschreibung Beispiel  Definition 

CX_REPORTS_

OUT 

In dieses Verzeichnis werden 

neue Reports abgelegt, die in 

ClassiX automatisch erstellt 

werden 

SET CX_REPORTS_OUT= 

%CX_ROOTDIR%\BIRT\%CX_PROJ

ECT_NAME% 

ClassiX 

(Evaluate_START.

bat) 

BIRT-Report-Dokumente haben die Endungen .rptdesign und .rptlibrary. Diese sollten als 
Dateiendungen mit "eclipsecall.bat" verknüpft werden, damit sie aus ClassiX oder dem Explorer aus 
geöffnet werden können. Dazu sollte man dieser Anleitung folgen.  

Das zu erstellende Textfile muss zusätzlich zu dem angegebenden Inhalt noch folgendes enthalten: 

http://infothek/doc/de/InstantView/Eclipse/eclipse_installation.htm#Eclipsecall_installieren
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2.3 Installation des Barcode -Plugins für BIRT 

Um das Barcode-Plugin verwenden zu können, müssen Sie hier das .zip File herunterladen und 
entpacken. Nun müssen Sie das .jar File "org.instantview.birt.barcode_0.1.0.jar" aus dem Verzeichnis 
build an zwei Orte kopieren (zur ausführlichen Installations-Beschreibung und zur Fehlerbehebung 
siehe Anleitung für Anwender).  

1. Barcode-Plugin im Designer verwenden: 
Kopieren des Plugins "org.instantview.birt.barcode_0.1.0.jar" ins Installationsverzeichnis von 
Eclipse in den Unterordner Plugins (Beispiel: C:\eclipse\plugins) 

2. Barcode-Plugin verwenden um Reports mit Barcodes von ClassiX aus drucken zu können: 
Kopieren des Plugins "org.instantview.birt.barcode_0.1.0.jar" ins BIRT-Home-Verzeichnis in 
den Unterordner ReportEngine\Plugins. Das BIRT-Home-Verzeichnis sollte bereits als 
Systemvariable festgelegt worden sein (siehe oben; Beispiel: c:\programme\birt-runtime-
2_5_1\ReportEngine\plugins).  

Zur Weiterentwicklung des Plug-Ins siehe Anleitung für Entwickler. 

  

[HKEY_CLASSES_ROOT\.rptdesign] 

@="birt_rpt_file" 

[HKEY_CLASSES_ROOT\.rptlibrary] 

@="birt_rpt_file" 

[HKEY_CLASSES_ROOT\birt_rpt_file] 

@="BIRT Report-Datei" 

[HKEY_CLASSES_ROOT\birt_rpt_file\shell] 

@="" 

[HKEY_CLASSES_ROOT\birt_rpt_file\shell\open] 

[HKEY_CLASSES_ROOT\birt_rpt_file\shell\open\command] 

@="\ "C:\ \eclipse\ \eclipsecall.bat\ " \ "%1\" 0 0 \ "C:\ \eclipse\ \eclipse.exe\ "" 

http://infothek/doc/de/techdocu/Installation/birt/BarcodePlugIn/org.instantview.birt.barcode_0.1.0_bin.zip
http://infothek/doc/de/techdocu/Installation/birt/BarcodePlugIn/BarcodePluginUsers.htm
http://infothek/doc/de/techdocu/Installation/birt/BarcodePlugIn/BarcodePluginDeveloper.htm
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3 Zusammenarbeit von ClassiX mit BIRT ɀ Die Reporterstellung in 

ClassiX 

3.1 Schema der Funktionsweise  
In diesem Abschnitt soll dargestellt werden, wie Classix mit BIRT zusammenarbeitet. Folgendes 

Schema erläutert die Funktionsweise. Die einzelnen Komponenten des Systems werden im Einzelnen 

unten genauer erläutert.  

 

Abbildung 3.1-1: Reporterstellung mit ClassiX 

3.2 Die ClassiX-Anwendung  
Um in ClassiX mit Hilfe von BIRT einen Bericht erstellen zu können, wird der gewünschte Bericht über 

das ClassiX-Menü aufgerufen. Zunächst ist das Fenster noch leer. Durch Drücken des 

Summenzeichens wird das Fenster mit Daten gefüllt. Um nun einen Bericht mit den vorhandenen 

Daten zu erzeugen oder zu drucken wird das Symbol ganz rechts ausgewählt (manchmal ist es nötig 

über Optionen (obere Leiste) zu gehen, Abbildung 3.2-1).  
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Abbildung 3.2-1: Die ClassiX-Anwendung 

aŀƴ ƎŜƭŀƴƎǘ ŘŀŘǳǊŎƘ Ȋǳ ŜƛƴŜƳ aŜƴǸΣ ƛƴ ŘŜƳ Ƴŀƴ ōŜƛǎǇƛŜƭǎǿŜƛǎŜ ŘƛŜ Cǳƴƪǘƛƻƴ α5ǊǳŎƪŜƴά ŀǳǎǿŅƘƭŜƴ 

kann. Dies ist allerdings nur möglich wenn bereits ein Report-Design vorhanden ist.  

Um ein neues Report-Design zu erstellen hat man nun zwei Möglichkeiten: 

1. 9ƛƴŜƴ ƴŜǳŜƴ .ŜǊƛŎƘǘ ŜǊǎǘŜƭƭŜƴΦ 5ŀȊǳ ƪƭƛŎƪǘ Ƴŀƴ ŀǳŦ αbŜǳŜƴ .ŜǊƛŎƘǘ ŜǊǎǘŜƭƭŜƴά  

2. Einem bereits angelegten Bericht ein Design hinzufügen, indem man auf den Bericht 

doppelklickt.  

Man kommt auf beiden Wegen zu einem Auswahlmenü, das je nach Vorgehensweise bereits 

unterschiedlich viele Daten enthält (ein bereits angelegter Bericht hat beispielsweise schon einen 

Namen).  

 

Abbildung 3.2-2: Die ClassiX-Anwendung - Druckfunktion 
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3.3 Das Auswahlmenü  
Im Auswahlmenü kann verschiedenes eingegeben werden. Es lässt sich hier auch das Report-Layout 

festlegen (Hoch- oder Querformat). Um ein neues Design zu erstellen wählt man das zweite Symbol 

von rechts aus ( ).  

Es wird ein Java-Programm aufgerufen, das entsprechend der Einstellung ein Hoch- oder 

Querformat-Template benutzt und dieses verändert, indem die Daten, die von ClassiX aus übergeben 

werden, in eine Tabelle geschrieben werden.  

 

Abbildung 3.3-1: Das Auswahlmenü 

Dazu werden aus der Liste, die ClassiX hinterlegt ist, zwei xml-Dokumente erzeugt (ein Format- und 

ein Daten-xml): 

1. Das Format-xml, das alle Formatanweisungen enthält und zur Reporterstellung genutzt wird. 

Dieses File wird aus einer .rpt-Datei erzeugt, in der der Aufbau des Reports festgehalten ist. 

Der Aufbau eines Format-xmls kann Tabelle 1 entnommen werden.  

 
Tabelle 1: Aufbau eines Format-Xmls 

Xml-Code Beschreibung 

<?xml version="1.0" encoding="UTF-8"?> 

<reportFormat version="4.dev.128299 (dirty)" 

name="ListBox" module="glacbals"> 

<variables> 

     <variable1>28.6.2011</variable1> 

     <variable2>8.16</variable2> 

     <variable3>Jana Fischereit</variable3> 

     <variable4>ClassiX Software GmbH</variable4> 

     <variable5>6.395,51 ú</variable5> 

</variables> 

Codierung etc. 

Classix-Version 

Modul-Name 

Exportierte Variablen  

- Jeder Report enthält standardmäßig 

folgende vier Variablen:  

Datum, Uhrzeit, Benutzer, Mandant.  

- Ein Report kann noch andere Variablen 

enthalten (beispielsweise 

Summierungswerte). 

 <columnlist> 

    <column col="0" width="1058"> 

         <title> 

             <text>Konto</text> 

             <text>Account</text> 

         </title> 

    <formatlist> 

         <format type="CX_DATA_CUBE" id="12150" name="  

                     CX_ACCOUNT__1_.owner.hard.uniqueID"> 

               <color id="9" rgb="ff0000"/> 

                  <font num="1"> 

Formatanweisungen 

Das Dokument ist in Spalten (column) aufgeteilt, 

wobei jede Spalte mehrer Formatlisten enthalten 

kann.  

Jede Spalte besitzt zunächst 2 Titel 

(deutsch/englisch).  

Formatlistenbeginn 

Jede Spalte kann mehrere Formate enthalten. 

Dazu gehören:  

- Schriftfarbe 

- Schriftgröße 
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Die etwas komisch wirkenden Spaltennamen mit den vielen Unterstrichen kommen dadurch zu 

Stande, dass alle Sonderzeichen einfach in Unterstriche umgewandelt werden, damit sie von BIRT 

verarbeitet werden können. 

                       <height>8</height> 

                       <logheight>-11</logheight> 

                       <face>Tahoma</face> 

                  </font> 

              <pos col="0" coltype="calc"/> 

        </format> 

        <format type="CX_DATA_CUBE" id="12150"  

                    name=" CX_ACCOUNT__1_.  

                    owner.hard.uniqueID"> 

               <color id="3" rgb="808000"/> 

               <pos col="0" coltype="calc"/> 

       </format> 

    </formatlist> 

   </column> 

</columnlist> 

 

- Schriftart 

 

 

- Position (links/Rechtsbündig) 

 

Weitere Formatanweisung mit: 

 

- Farbe 

- Position 

 

 

FormatlistenEnde 

Ende der Spalte 

Ende der Spaltenliste 

</reportFormat> Mit einem reportFormat-Ende-Tab wird das Xml 

beendet.  
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2. Das Daten-xml, das die Daten mit Objekt-Typen enthält. Dieses wird erst benötigt, wenn der 

Report aufgerufen wird. Die Daten werden von Instant-View erzeugt und dann mit einem xsl 

umgewandelt. Es hat folgende Struktur (siehe Tabelle 2):   

Tabelle 2: Aufbau des Daten-Xmls 

 

Beide xml-Dokumente werden momentan noch im Temp-Ordner unter αC:\Dokumente und 

Einstellungen\User\Lokale Einstellungen\Tempά gespeichert und wieder gelöscht, falls sie nicht mehr 

von einem Programm verwendet wird. 5ƛŜǎ ǿƛǊŘ ŀƭƭŜǊŘƛƴƎǎ ǳƳƎŜǎǘŜƭƭǘ ŀǳŦ αC:\TempάΦ Dazu muss die 

¦ƳōŜōǳƴƎǎǾŀǊƛŀōƭŜ α/·ψw9thw¢ψ5!¢!Ґ ҈¢9at҈έ ƎŜǎŜǘȊǘ ǎŜƛƴΦ Wobei die Umgebungsvariable 

α¢ŜƳǇά ŀǳŦ α/Υ\TemǇά ȊŜƛƎŜƴ ǎƻƭƭǘŜ (Anleitung für Umgebungsvariablen).  

Nachdem das Report-Design im BIRT-Verzeichnis des ClassiX-Ordners angelegt wurde, wird es mit 

Hilfe von Eclipse-Call sofort aufgerufen und Eclipse-BIRT öffnet sich. Hier kann der Report nun nach 

Belieben bearbeitet werden.    

3.4 Debuggen der Reporterstellung  
Fügt man dem ClassiX Batch-file die Zeile  

άǎŜǘ /·ψ.Lw¢ψ59.¦Dψ/hb{h[9Ґ¢ǊǳŜέ 

so öffnet sich bei der Reporterstellung eine Konsole, in der genauere Fehlermeldungen ausgegeben 

werden. Diese können Hilfreich sein, um den Grund eines Problems festzustellen. Siehe 8. Mögliche 

Fehlerquellen bei der Reporterstellung. 

Xml-Code Beschreibung 

<?xml version="1.0" encoding="UTF-8"?> 

<export> 

  <variables> 

    <variable1>11.2.2010</variable1> 

    <variable2>11.34</variable2> 

    <variable3>user</variable3> 

    <variable4>Mandant</variable4> 

  </variables> 

Codierung etc. 

Exportierte Variablen  

- Jeder Report enthält standardmäßig folgende 

Variablen:  

Datum, Uhrzeit, Benutzer, Mandant.  

- Ein Report kann noch andere Variablen enthalten 

(beispielsweise Summierungswerte). 

  <data> 

        <object type="CX_STRUCTURE"> 

          <validity> 

             <text>11.2.2010</text> 

          </validity> 

          <ShortName__>Bilanz  SKR 04 

          </ShortName__> 

        </object> 

  <data> 

Daten 

Jedes Objekt besitzt einen Typ.  

Jedes Objekt hat unterschiedliche Datenfelder:  

- Die Namen der Felder werden aus den 

Formatanweisungen erzeugt, wobei alle 

Sonderzeichen durch Unterstriche ersetzt werden.  

- Die Werte der Datenfelder werden wie in xml 

üblich zwischen die Tags mit den Namen des 

Feldes geschrieben.  

</export> Mit einem Export-Ende-Tab wird das Xml beendet.  
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4. Grundlagen von BIRT 

4.1 !ÕÆÂÁÕ ÄÅÓ 0ÒÏÇÒÁÍÍÓ ȵBIRTȰ 
Im Standart-Layout hat BIRT vier Bereiche. Sollten einmal nicht alle Bereiche sichtbar sein, können 

Sie dies unter αWindow Ą Show view Ą otherά ändern  

1. Den Hauptbereich zur Berichterstellung 

2. Den unteren Bereich, der im Wesentlichen den Property Editor enthält und somit die 

Eigenschaften der einzelnen Objekte (Tabelle, Text, etc.) im Report definiert. 

3. [ƛƴƪǎ ƴŜōŜƴ ŘŜƳ IŀǳǇǘōŜǊŜƛŎƘ ōŜŦƛƴŘŜǘ ǎƛŎƘ α¢ƻƻƭά-Fenster, das eine Übersicht der Daten und 

die möglichen Objekte enthält, die in den Report eingefügt werden können (Tabelle, Text-Label 

etc.) 

4. Links unten befindet sich das Übersichts-Fenster, das sowohl die Struktur des Reports darstellt 

als auch die Verzeichnisstruktur der Projekte in BIRT anzeigt.  

 

Abbildung 4.1-1: Aufbau des BIRT-Programms 

4.1.1 Der Hauptbereich zur Berichterstellung  

In diesem Bereich wird der Bericht interaktiv erstellt. Der Report wird dabei so dargestellt, wie er 

auch im späteren Output aussieht. Statt der Werte der Daten sind allerdings nur die Namen der 

Datenfelder enthalten.  

Im Hauptbereich sind unten verschiedene Tabs vorhanden (roter Kasten in Abbildung 4.1-1): 
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- Layout: Im Layout-Tab kann der Body des Reports gestaltet werden (also vor allem die 

Tabelle mit entsprechenden Textfeldern).  

- Master-Page: Hier werden Page-Header und Page-Footer definiert. 

- Script: Einzelnen Objekten können Ereignisse hinzugefügt werden, die zu unterschiedlichen 

Zeitpunkten aufgerufen werden. 

Anwendung: Beispiel: Verändern der Daten, die aus der Datenbank stammen oder ändern 

der Farbe während der Reporterstellung. 

Anmerkung: Viele Funktionen, die das Aussehen eines Reports betreffen, können aber auch 

ohne Script mit Hilfe von Highlight-Rules oder Filter-Bedingungen definiert werden (siehe 

α{ǇŜȊƛŜƭƭŜ !ƴŦƻǊŘŜǊǳƴƎŜƴάύΦ 

weitere Informationen: http://www.eclipse.org/birt/phoenix/deploy/reportScripting.php. In 

unseren BIRT-Reports wird momentan nur an einer Stelle Scripting verwendet: siehe 

Abschnitt 5.2.7 Rechnen in BIRT. 

- XML-Source: Dem Report entspricht eins zu eins einem xml-Code. Dieser wird automatisch 

erstellt. In dem XML-Source-Tab kann man sich diesen anschauen und beliebig verändern. 

- Preview: Hier wird die Vorschau des Reports angezeigt  

(Achtung: es sind teilweise Fehler in BIRT vorhanden, sodass manche Dinge nicht richtig 

angezeigt werden. Da der entgültige Output von ClassiX später pdf ist, sollte man sich den 

Report über Run Ą View-Report Ą As pdf anzeigen lassen. ).  

4.1.2 Der untere Bereich ɀ Eigenschaften 

Der untere Bereich enthält im Standard-Modus eine Vielzahl von verschiedenen Tabs. Wirklich 

wichtig für die Erstellung eines Reports ist allerdings nur der Property-Editor:  

 

Abbildung 4.1-2: der Property Editor 

Der Property-Editor ist je nachdem, welches Report-Element man betrachtet, unterschiedlich 

gegliedert. Die meisten Eigenschaften lassen sich bei einer Tabelle einstellen: 

- Properties: Hier können alle Eigenschaften eines Report-Elements festgelegt werden (Farbe, 

±ƛǎƛōƛƭƛǘȅΣΧύ 

http://www.eclipse.org/birt/phoenix/deploy/reportScripting.php
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- Binding: Übersicht über alle Bindings innerhalb einer Report-Objekts (nur vorhanden, falls 

das Objekt Bindings unterstützt).  

Ein Binding enthält Daten verschiedener Art:  

1. Es kann einfach nur die Daten aus der Data-Source enthalten. 

2. Es kann eine Expression enthalten, die die Daten aus der Data-Source manipuliert 

(siehe 4.2.8 Ein Column-Binding erstellen)  

3. Es kann eine Aggegations-Funktion enthalten (siehe 5.2.6 Aggregation-Funktionen). 

- Groups: Enthält eine Übersicht über alle Gruppen, die in der Tabelle vorhanden sind. Durch 

Doppelklicken auf eine Gruppe kann diese verändert werden. Zur Erstellung von Gruppen 

siehe: 5.2.8 Gruppen 

- Map: Hier können Bedingungen angegeben werden, falls die Daten nicht wie in der Data-

Source vorhanden angezeigt werden sollen.  

Beispielsweise kann hier definiert werden, dass statt alle Geld-Beträge über 10000 genau 

ŀƴȊǳƎŜōŜƴ ŜƛƴŦŀŎƘ ƴǳǊ αҔмллллά ŜǊǎŎƘŜƛƴŜƴ ǎƻƭƭΦ Zur Defenition wird der Expression-Builder 

verwendet.  

Für die Verwendung von Map siehe: 5.2.10 Map ς Ersatzwerte definieren und anzeigen 

Für Befehle innerhalb des Expression-Builders siehe: 7. Der Expression-Builder: Wichtige 

Funktionen in Java-Skript. 

- Higlights: Hier können Bedingungen festgelegt werden, nach der ein Report-Element auf eine 

bestimmte Weise angezeigt wird. Beispielsweise kann hier eingestellt werden, dass alle Geld-

Beträge über 10000 rot dargestellt werden sollen (siehe 5.2.4 Unterschiedliche 

Anzeigebedingung). 

- Sorting: In diesem Tab kann angegeben nach welchem Datenfeld sortiert werden soll 

- Filters: Hier können die Datensätze gefiltert werden. Es kann also beispielsweise definiert 

werden, dass alle Geld-Beträge über 10000 nicht mehr angezeigt werden sollen.  

4.1.3 Der linke obere Bereich ɀ Tools 

Im linken Bereich sind drei Tabs vorhanden. Sowohl die Palette als auch der Data Explorer sind sehr 

wichtig.  

 

Abbildung 4.1-3: Linke Fenster: Palette, Data Explorer, Resource Folder 
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- Palette: Hier sind alle Report-LǘŜƳǎ ǾƻǊƘŀƴŘŜƴΣ ŘƛŜ Ƴƛǘ IƛƭŦŜ Ǿƻƴ ŘǊŀƎΩƴΩŘǊƻǇ ŀƴ ŘƛŜ 

entsprechende Stelle im Report-Body eingefügt werden können. Am häufigsten genutzt 

werden  

o α[ŀōŜƭά beispielsweise zur Erstellung von Spaltenüberschriften: siehe:  4.5.2 Label: 

Felder mit festem Text einfügen 

o αDataά um ein Data-Binding einzufügen, in dem der Inhalt eines Datenfeldes 

bearbeitet werden kann; siehe: 4.2.8 Ein Column-Binding erstellen 

o αGridά zur Nochmaligen Unterteilung einer Zelle; siehe 4.6 Grid 

o αTableά um eine neue Tabelle einzufügen; siehe 4.3 Tabellen 

o α.ŀǊŎƻŘŜά ǳƳ ŜƛƴŜƴ .ŀǊŎƻŘŜ Ƙƛnzuzufügen. Um einen Barcode hinzufügen zu 

können, muss das Barcode-Plugin in BIRT installiert worden sein. Siehe hierzu: 5.2.12 

Barcodes verwenden 

o α!ƎƎǊŜŀǘƛƻƴά ȊǳƳ 9ƛƴŦǸƎŜƴ Ǿƻƴ {ǳƳƳŜƴ ǳƴŘ ŀƴŘŜǊŜƴ wŜŎƘƴǳƴƎŜƴ 5.2.6 

Aggregation-Funktionen 

- Data Explorer: Hier findet man alle Dinge, die mit den Daten zu tun haben. Die Data Source 

kann hier geändert werden und Data-Sets hinzugefügt oder verändert werden. Hier werden 

auch die Report Parameter definiert.  

Zur Verwendung von Data-Source und Data-Set siehe: 4.2 Data Source und Data Set einer 

xml-Datenbank 

- Resource-Folder: Der Resource-Folder zeigt die Datenstruktur an, aus welcher man 

beispielsweise bei Verwendung einer Library die Elemente der Library genauer betrachten 

könnte.  

Der Resource-Folder wird über Window Ą Preferences Ą Report Design Ą Resource 

festgelegt.  

4.1.4 Der linke untere Bereich ɀ Übersicht  

Der Übersichtsbereich gliedert sich in den Navigator und die Outline.  

- Navigator: Der Navigator stellt eine Übersicht über alle in Eclipse eingebundenen Projekte 

dar.  

- Outline: Die Outline stellt die Struktur des Reports dar. Von hier aus kann man auch auf die 

einzelnen Objekte im Report zugreifen, um ihre Eigenschaften im unteren Fenster zu 

verändern. Erscheint neben einem Reportelement beim Drübergehen mit der Maus ein rotes 

Kreuz, so hat BIRT ein Problem mit diesem Report-Element erkannt. Zur Fehlerbehebung 

siehe Abschnitt 8.2 Mögliche Fehlerquellen beim Erstellen von Reports 
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4.2 Data Set und Data Source einer  xml -Datei  
Ein mit ClassiX erstellter Report beinhaltet bereits eine Data-Source und zwei Data-Sets (dsVariable 

und ds).  

- ds: In diesem Data-Set sind alle Daten aus der Data-Source vorhanden, die später in einer 

Tabelle angezeigt werden sollen  

- dsVariable: Hier werden alle Variablen aus der Data-Source ausgelesen. Es müssen hier also 

keine Einstellungen vorgenommen werden, außer man möchte eine neue Data-Source/ ein 

neues Data-Set  hinzufügen oder die Daten eines vorhandenen Data-Sets ändern.  

Das Daten-xml, das in ClassiX erzeugt, wird dem Report als Xml-Data-Source hinzugefügt. Um mit den 

Daten aus einer Xml-Data-Source arbeiten zu können, werden die gewünschten Daten einem Data-

Set hinzugefügt. Jeder Report kann beliebig viele Data-Source und jede Data-Source beliebig viele 

Data-Sets besitzen.  

Um ein Data-Set zu erstellen muss Row- und Column-Mapping definiert sein. Natürlich kann das 

Mapping beliebig kompliziert sein, indem man beispielsweise keinen absoluten Pfad, sondern nur 

einen relativen Pfad angibt. Siehe hierzu 6.1 Data-Set  

4.2.1 Row-Mapping: Die X-Path Expression   

Xml-Dokumente sind streng hierarchisch aufgebaut: 

es gibt ein oberstes Element, das dann verschiedene 

Unterelementen und Attribute besitzen kann. Das 

Beispiel auf der rechten Seite zeigt die 

Dokumentstruktur eines Daten-xmls wie es von 

/ƭŀǎǎƛ· ŜǊȊŜǳƎǘ ǿƛǊŘΦ 5ŀǎ ƻōŜǊǎǘŜ 9ƭŜƳŜƴǘ αŜȄǇƻǊǘά 

besitzt н ¦ƴǘŜǊŜƭŜƳŜƴǘŜ όαǾŀǊƛŀōƭŜǎά ǳƴŘ αŘŀǘŀάύΦ 

Data besitzt mehrere Unterelemente namens 

αƻōƧŜŎǘάΦ WŜŘŜǎ αƻōƧŜŎǘά ŜƴǘƘŅƭǘ als Unterelemente 

und Attribute die Daten, die im Report später 

ausgegeben werden sollen.  

Man könnte das xml Dokument also 

folgendermaßen auslesen:  

αŘas erste object enthält also das erste validity und 

das erste ShortName__. Anschließend ist im zweiten 

object das zweite validity und das zweite ShortName__ ǾƻǊƘŀƴŘŜƴΦά 

Auf diese Weise liest auch BIRT ein xml-Dokument aus. Eine xml-Datei wird von oben nach unten 

sequenziell ausgelesen. Immer wenn BIRT das Ende eines objects errecht hat, soll in einer Tabelle 

eine neue Datenzeile eingefügt werden.  

Um dieses zu erreichen muss die X-Path-Expression entsprechend eingereichtet werden (Abbildung 

4.2-1). Man kann die X-Path-Expression beliebig konfigurieren. Je nachdem, wie sie lautet, sieht das 

Endergebnis anders aus:  

1. CǸǊ ŘŜƴ ƻōŜǊŜƴ Cŀƭƭ ƭŀǳǘŜǘ ŘƛŜǎŜ ōŜƛǎǇƛŜƭǎǿŜƛǎŜ αŜȄǇƻǊǘκdata/obectάΦ {ƻ ǿƛǊŘ ōŜƛ ƧŜŘŜƳ 

neuen object eine neue Datenzeiele in der Tabelle angelegt.  

<export> 

  <variables> 

      <variable1>Datum</variable1> 

  </variables> 

  <data> 

        <object type="CX_Objekt1"> 

          <validity> 

             <text>11.2.2010</text> 

          </validity> 

          <ShortName__>Bilanz  SKR 04</ShortName__> 

        </object> 

        <object type="CX_Objekt2"> 

          <validity> 

             <text>11.3.2010</text> 

          </validity> 

          <ShortName__>Bilanz  SKR 05</ShortName__> 

        </object> 

  </data> 

</export> 



Seite 26 von 119 

2. Würde man die X-Path-9ȄǇǊŜǎǎƛƻƴ ƴǳǊ ŀƭǎ αŜȄǇƻǊǘκά ŘŜŦƛƴƛŜǊŜƴΣ ǎƻ ǿǸǊŘŜ ŜƛƴŜ ƴŜǳŜ 

Datenzeile begonnen werden, wenn variables fertig ausgelesen sind. Anschließend würde die 

nächste Datenzeile bis zum Ende von data reichen. Dann würden keine weiteren Datenzeilen 

mehr hinzugefügt werden, da export beendet wird.  

Die unter 1. genannte Konfiguration wird für alle Reports für das Data-{Ŝǘ αŘǎά ǾŜǊǿŜƴŘŜǘΦ Das Data-

{Ŝǘ αŘǎ±ŀǊƛŀōƭŜά ǿƛǊŘ ŘŀƎŜƎŜƴ ŘǳǊŎƘ ŦƻƭƎŜƴŘŜ ·-Path-9ȄǇǊŜǎǎƛƻƴ ƪƻƴŦƛƎǳǊƛŜǊǘΥ αŜȄǇƻǊǘκǾŀǊƛŀōƭŜǎά 

Detailliertere Informationen zum Row-Mapping gibt es in dem Abschnitt: 6.1 Data-Set oder unter 

http://www.eclipse.org/forums/index.php/fa/1629/ (Word-Dokument). 

 

Abbildung 4.2-1: Row-Mapping 

4.2.2 Column-Mapping  

Durch das Column-Mapping werden die Spalteneinträge in jeder Zeile der Tabelle definiert. Im 

Gegensatz zum Row-Map ping kann hier nicht nur auf das Element, sondern auch auf sein Attribute 

zugegriffen werden (erkennbar an einŜƳ Ϫ ǾƻǊ ŘŜƳ 5ŀǘŜƴŦŜƭŘΣ ǿƛŜ ōŜƛǎǇƛŜƭǎǿŜƛǎŜ ōŜƛ αǘȅǇŜά).  

Es kann nicht nur auf Elemente zugegriffen werden, die bereits im X-Path definiert sind, stattdessen 

können auch andere Elemente in eine Spalte eingefügt werden.  

Durch die Definition des Column-Mappings wird ein query-Text erzeugt, der im xml-Source des 

Reports auftaucht.  

6.1%20Data-Set
http://www.eclipse.org/forums/index.php/fa/1629/
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Abbildung 4.2-2: Column-Mapping 

Darüber hinaus können noch verschiedene andere Einstellungen im Data-Set vorgenommen werden 

(dazu zählen beispielsweise Filter). Diese werden allerdings nur selten benötigt und sind in den bis 

jetzt vorhanden ClassiX-Reports noch nicht implementiert.  

Wichtig ist noch der .ŜǊŜƛŎƘ αtǊŜǾƛŜǿ wŜǎǳƭǘǎάΥ  

 

Abbildung 4.2-3: Preview Results: Hier kann man sich eine Vorschau der Daten anzeigen lassen und überprüfen, ob alles 
vorhanden ist. 
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4.2.3 Erläuterung von Row - und Column -Mapping  an Hand eines Beispiels   

Wie bereits im vorherigen Abschnitt dargestellt, wird die X-Path-Expression des Row-Mappings in 

ClassiX-wŜǇƻǊǘǎ ǸōƭƛŎƘŜǊǿŜƛǎŜ ŀǳŦ ακŜȄǇƻǊǘκŘŀǘŀκƻōƧŜŎǘά gesetzt. So erfolgt der Zeilenumbruch in 

einer Tabelle an der richtigen Stelle (siehe 4.2.1 Row-Mapping: Die X-Path Expression).  

In der folgenden Tabelle wird das Row- und Column-Mapping an Hand eines Code-Beispiels erläutert. 

Tabelle 3: Erläuterung von Row- und Column-Mapping 

Xml-Code Row-Mapping 

(Ă/export/data/objectñ) 

Column-Mapping 

<?xml version="1.0" encoding="UTF-8"?>  

<export> 

  <variables> 

    <variable1>11.2.2010</variable1> 

  </variables> 

  <data> 

    <object type="CX_STRUCTURE">    

      <validity> 

        <text>11.2.2010</text> 

      </validity> 

      <call_GetPicture_/> 

      <uniqueID>BALANCE_SHEET</uniqueID> 

      <ShortName__>Bilanz 04</ShortName__> 

    </object> 

    <object type="CX_STRUCTURE"> 

      <validity> 

        <text>11.2.2010</text> 

      </validity> 

      <call_GetPicture_/> 

      <uniqueID>ASSET</uniqueID> 

      <ShortName__>Aktiva</ShortName__> 

    </object> 

  </data> 

</export> 

Beim Auslesen aus der 

Data-Source wird 

variables komplett 

übersprungen, da definiert 

ist, dass er weiter zu data 

gehen soll.  

ĂObjectñ definiert, dass 

bei jedem neuen Object 

eine neue Zeile in der 

Tabelle beginnen soll.  

Nachdem ñvalidityò, 

ñcall_GetPicture_ò, 

ñuniqueIDò und 

ñShortName__ò von dem 

ersten Objekt ausgelesen 

wurde, wird die nächste 

Reihe in der Tabelle 

erstellt. 

Durch das 

Column-Mapping 

wird nun definiert 

mit welchen Daten 

eine Reihe gefüllt 

werden soll.  

Hier können also 

neben den 

Unterkategorien 

von Object 

(Element) auch der 

Typ (Attribute) 

eines Objekts und 

Variables 

hinzugefügt 

werden.  

 

4.2.4 Data-Source oder Data-Set erstellen bzw. ändern  

Um eine neue Data-Source oder ein neues Data-{Ŝǘ ƘƛƴȊǳȊǳŦǸƎŜƴΣ ǿƛǊŘ ōŜƛ ¢ƻƻƭǎ ŘŜǊ ¢ŀō α5ŀǘŀ 

9ȄǇƭƻǊŜǊά ŀǳǎƎŜǿŅƘƭǘ ǳƴŘ ŘǳǊŎƘ YƭƛŎƪŜƴ ŘŜǊ ǊŜŎƘǘŜƴ aŀǳǎǘŀǎǘŜ ŀǳŦ 5ŀǘŀ-Source bzw. Data-Set, kann 

entsprechendes neu generiert werden.  

Um die vorhandenen Einstellungen zu ändern wird eine bereits erstellte Data-Source oder ein 

vorhandenes Data-Set durch Doppelklick ausgewählt. Nun öffnet sich das entsprechende 

Konfigurationsmenü.  

4.2.5 Data-Set und Report -Objekte  

Standardmäßig sind naŎƘ ŘŜǊ wŜǇƻǊǘŜǊǎǘŜƭƭǳƴƎ Ǿƻƴ /ƭŀǎǎƛ· ŀǳǎ ȊǿŜƛ Řŀǘŀ{Ŝǘǎ ǾƻǊƘŀƴŘŜƴΥ αŘǎά ǳƴŘ 

αŘǎ±ŀǊƛŀōƭŜάΦ Lƴ αŘǎά ǎƛƴŘ ŀƭƭŜ 5ŀǘŜƴ ŜƴǘƘŀƭǘŜƴΣ ŘƛŜ ǎǇŅǘŜǊ ƛƴ ŘŜǊ ¢ŀōŜƭƭŜ ŀǳǎƎŜƎŜōŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ǎƻƭƭŜƴΦ 

Lƴ αŘǎ±ŀǊƛŀōƭŜά ǎƛƴŘ ŘŀƎŜƎŜƴ ŀƭƭŜ Report Variablen enthalten (wie beispielsweise Mandant, User, 

ǘƛƳŜΧύ. Diese sind im Daten-xml vor den eigentlichen Daten angeordnet (siehe dazu 3.2 Das 

Auswahlmenü Tabelle 2).  

Variablen werden normalerweise nur in der Master-Page verwendet. Sie bestimmen dabei den Inhalt 

des Report-αYƻǇŦŜǎάΦ 9ǎ Ǝƛōǘ ŀƭƭŜǊŘƛƴƎǎ ŀǳŎƘ CŅƭƭŜΣ ǿƻ ŘƛŜ ±ŀǊƛŀōƭŜƴ ƛƳ .ƻŘȅ ŜƴǘƘŀƭǘŜƴ ǎŜƛƴ ǎƻƭƭŜƴΦ 
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Dies ist beispielsweise bei glacbals-Summen-, Saldenliste Sachkonten der Fall. Hier werden die 

Ergebnisse der einzelnen Spalten in ClassiX berechnet und in Variablen gespeichert. Diese werden 

dann unterhalb der Tabelle angezeigt.  

Die Daten, die in einem bestimmten Report-Objekt (Tabelle, Grid, etc.) vorhanden sind, werden an 

das entsprechende Objekt mit Hilfe von Column-Binding gebunden. Ein Column-Binding kann auf 

verschiedene Weise erzeugt werden (siehe 4.2.8 Ein Column-Binding erstellen). 

Wichtig zu beachten ist, dass jedes Report-Objekt nur an ein Data-Set gebunden werden kann. Aus 

diesem GrǳƴŘ ƪŀƴƴ ōŜƛǎǇƛŜƭǎǿŜƛǎŜ ƪŜƛƴŜ ±ŀǊƛŀōƭŜ ŀǳǎ ŘŜƳ α±ŀǊƛŀōƭŜψŘǎά ƛƴ ŜƛƴŜ ¢ŀōŜƭƭŜ ƎŜǎŎƘǊƛŜōŜƴ 

ǿŜǊŘŜƴΣ ƛƴ ŘŜǊ ōŜǊŜƛǘǎ 5ŀǘŜƴ ŀǳǎ αŘǎά ŜƴǘƘŀƭǘŜƴ ǎƛƴŘΦ An welches Data-Set eine Tabelle gebunden 

wird, wird durch den ersten Datensatz, der einer Tabelle aus dem Data-Set hinzugefügt wird, 

bestimmt.  

Möchte man Datenfelder aus einem anderen Data-Set in eine Tabelle hinzufügen, muss also ein Trick 

angewendet werden. Siehe Abschnitt 4.2.6 Daten aus einem anderen Data-Set einer Tabelle 

hinzufügen.  

4.2.6 Daten aus einem anderen Data -Set einer Tabelle hinzufügen  

1. Trick 

Durch diesen Trick können Daten aus anderen Data-Sets zwar der Tabelle hinzugefügt 

werden, sie tauchen allerdings nicht im Column-Binding der Tabelle auf.  

aƛǘ IƛƭŦŜ Ǿƻƴ 5ǊŀƎΩƴΩŘǊƻǇ können aus dem anderen Data-Set Datensätze unter die Tabelle 

abgelegt werden. Anschließend wird das Datenfeld an die entsprechende Stelle in der 

Tabelle gezogen.  

2. Verändern des Column-Mappings 

Zusätzlich zu den Spalten, die die Daten enthalten können auch ŘƛŜ ±ŀǊƛŀōƭŜƴ ŘŜƳ αŘǎά-Data-

Set hinzugefügt werden.  

5ŀȊǳ ǿƛǊŘ αŘǎά ƛƳ 5ŀǘŀ-Explorer ausgewählt und bei Column-Mapping entsprechend 

verändert.  

3. Joint-Data-Set  

Sowohl die erste als auch die zweite Möglichkeit sind aber unschön, da dadurch das 

Programm BIRT quasi überlistet wird und die Kontrollfunktion durch das Data-Binding 

ausgeschaltet wird.  

Eine andere bessere Möglichkeit bietet das Joint-Data-Set. Hier können zwei Data-Sets 

miteinander verbunden werden, wobei man vier unterschiedliche Joint-Typen auswählen 

kann. Dadurch muss das Programm nicht überlistet werden und die Kontrollfunktion vom 

Data Binding ist noch gegeben. Das Hauptanwendungsgebiet von Joint-Data-Sets ist aber das 

Zusammenfügen von zwei unterschiedlichen Data-Sources.  

Da innerhalb der Standard-Reports kein Joint-Data-Set verwendet wird, wurde die genaue 

Erstellung noch nicht dokumentiert.  

4.2.7 Daten aus dem Data-Set dem Report hinzufügen  

Um einer Tabelle Daten hinzuzufügen siehe 4.2.8 Ein Column-Binding erstellen. 
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4.2.8 Ein Column-Binding erstellen  

Bindings enthalten eine Expression, die definiert was genau angezeigt werden soll. Diese Expression 

wird bei einfachem Anzeigen der Daten aus der Data-Source automatisch erstellt (siehe 1.), kann 

aber beliebig verändert werden (siehe 2.).  

Alle Bindings stehen nach Erstellung innerhalb einer Tabelle wieder zur Verfügung. Da auch 

Aggregation ein Binding erzeugt kann man mit diesen Aggregations beliebig rechnen und sie 

vergleichen siehe 5.2.6 Aggregation-Funktionen.  

Um herauszufinden, welche Bindings eine Tabelle (ein Report-Objekt) besitzt, markiert man die 

Tabelle und wählt im Property-Editor den Binding Tab aus (siehe 4.1.2 Der untere Bereich ς 

Eigenschaften). An dieser Stelle hat man nicht nur eine Übersicht über die vorhandenen Column-

Bindings, sondern kann sie auch beliebig verändern und löschen. 

Ein Column-Binding kann auf unterschiedliche Weise erstellt werden:  

1. Daten direkt aus dem Data-Set hinzufügen 

Datensätze können direkt aus dem Data-{Ŝǘ Ƴƛǘ IƛƭŦŜ Ǿƻƴ 5ǊŀƎΩƴΩŘǊƻǇ ƛƴ ŘŜƴ wŜǇƻǊǘ-Body 

eingefügt werden. Fügt man die Datensätze einer Tabelle hinzu, so werden sie automatisch 

dem Column-Binding dieser Tabelle hinzugefügt. 

Hierbei muss beachtet werden, dass durch den ersten Datensatz, der einer Tabelle aus dem 

Data-Set hinzugefügt wird, das Binding der Tabelle an dieses Data-Set bestimmt. Aus diesem 

Grund können später keine Daten aus einem anderen Data-Set hinzugefügt werden. Außer 

man benutzt die Tricks, die in Abschnitt 4.2.6 Daten aus einem anderen Data-Set einer 

Tabelle hinzufügen vorgestellt werden. 

2. Daten aus dem Data-Set sollen manipuliert angezeigt werden 

Um beispielsweise zwei Datensätze in einem Zeile anzuzeigen, muss an Data-Binding erstellt 

werden, dessen Expression die beiden Datensätze miteinander verbindet. Dazu geht man 

folgendermaßen vor:  

- Lƴ ŘŜǊ tŀƭŜǘǘŜ α5ŀǘŀά ŀǳǎǿŅƘƭŜƴ 

- Mit gedrückter linker Maustaste an die entsprechende Stelle im Report ziehen 

όŘǊŀƎΩƴΩŘǊƻǇύΦ 

- Es öffnet sich ein Fenster. Hier kann nun unter Anderem der Name des Column-

Bindings verändert werden (es ist sinnvoll Namen zu vergeben, mit denen man 

später auch noch den Inhalt assoziiert oder aber den Display-Namen 

entsprechend zu definieren).  

Darüber hinaus kann eine Expression eingegeben werden, die die Darstellung 

eines bestimmten Daten-Satzes festlegt. Für nähere Informationen zum 

Expression-Builder siehe 7. Der Expression-Builder: Wichtige Funktionen in Java-

Skript. 
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Abbildung 4.2-4: Der Aufbau des Expression Builders 

4.2.9 Data-Source, Data-Set und Tabelle nach Reporterstellung mit  ClassiX 

Die Tabelle im Report beinhaltet bereits nach dem Erstellen mit ClassiX alle Daten aus dem Data-Set 

αŘǎάΦ {ƻƭƭŜƴ ƴǳƴ ƴƻŎƘ ǿŜƛǘŜǊŜ 5ŀǘŜƴ ŀǳǎ ŘŜƳ 5ŀǘŀ-Set oder einem anderen hinzugefügt werden gibt 

es zwei Möglichkeiten. Siehe hierzu 4.2.8 Ein Column-Binding erstellen. 

In bestimmten Fällen ist nach dem Erzeugen des Reports nicht ein Datensatz selber, sondern ein 

DataBinding in der Tabelle vorhanden. Dies tritt auf falls in den Formatanweisungen (.rpt)definiert 

ist, dass mehrere Objekte zu einer Spalte gehören. Dies sieht dann im Format-xml folgendermaßen 

aus: 
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Standardmäßig ist immer nur eins der Objekte in den Daten vorhanden. Aus diesem Grund wird ein 

Column-Binding mit folgender Expression angelegt:  

dataSetRow["call_StructuredCosts_.call_AccumulatedDeviation_"]?dataSetRow["call_StructuredCost

s_.call_AccumulatedDeviation_"]:dataSetRow[("call_Costs_.call_AccumulatedDeviation_")] 

Durch dieses Column-Binding wird also überprüft, ob "call_StructuredCosts_.call_ 

AccumulatedDeviation_" vorhanden ist, ansonsten stellt er call_Costs_.call_Accumulated Deviation_" 

da.  

4.2.10 Erstellen einer zusätzlichen Data Source  

Nachdem man ein Report von ClassiX aus erstellt hat, ist bereits eine DataSource vorhanden (siehe 

4.2 Data Source und Data Set einer xml-Datei). Möchte man nun zusätzlich weitere Datenquellen 

hinzufügen, ist dies in BIRT grundsätzlich möglich. Es lassen sich beliebig viele Datenquellen auch 

unterschiedlicher Art (SQL, xml, JDBC, CƭŀǘCƛƭŜ5ŀǘŀ{ƻǳǊŎŜΣΧύ hinzufügen. Dazu gehen Sie bitte 

folgendermaßen vor: 

1. Im Data Explorer (4.1.3 Der linke obere Bereich ς Tools) klickt man mit der rechten 

aŀǳǎǘŀǎǘŜ ŀǳŦ α5ŀǘŀ {ƻǳǊŎŜǎά ǳƴŘ Řŀƴƴ ŀǳŦ αbŜǿ 5ŀǘŀ {ƻǳǊŎŜάΦ 9ǎ ǀŦŦƴŜǘ ǎƛŎƘ Ŝƛƴ 

Menü in dem man auswählen kann, welchen Typ die DataSource haben soll und wie 

diese heißt. Von ClassiX heraus wird bis jetzt nur eine XML Data Source pro Report 

<columnlist><column col="0" width="1058"> 

       <title> 

            <text>Konto</text> 

            <text>Account</text> 

       </title><formatlist> 

       <format type="CX_DATA_CUBE" id="12150"   

             name="Dimension__CX_ACCOUNT__1_.hard.owner.hard.uniqueID"> 

          <color id="9" rgb="ff0000"/> 

             <font num="1"> 

                 <height>8</height> 

                 <logheight>-11</logheight> 

                 <face>Tahoma</face> 

             </font> 

            <pos col="0" coltype="calc"/> 

          </format> 

          <format type="CX_DATA_CUBE" id="12150"  

                name="Dimension__CX_ACCOUNT__1_.hard.owner.hard.uniqueID"> 

                <color id="3" rgb="808000"/> 

                <pos col="0" coltype="calc"/> 

           </format> 

          <format type="CX_DATA_CUBE" id="12150"  

                name="account.hard.owner.hard.uniqueID"> 

               <color id="12" rgb="ff"/> 

               <pos col="0" coltype="calc"/> 

          </format> 

        </formatlist> 

</column> 
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erzeugt. Aus diesem Grund wird hier beschrieben, wie man eine XML Data Source 

einfügt. Vieles funktioniert allerdings bei den anderen Data Sources anlog.  

 
2.  bŀŎƘ YƭƛŎƪŜƴ ŀǳŦ αbŜȄǘά ƎŜƭŀƴƎǘ Ƴŀƴ Ȋǳ ŜƛƴŜƳ !ǳǎǿŀƘƭƳŜƴǸ ƛƴ ŘŜƳ ŘƛŜ ¦w[ ȊǳƳ 

xml-CƛƭŜ ŀƴƎŜōŜƴ ƳǳǎǎΦ !ƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ƪŀƴƴ Ƴŀƴ ƴƻŎƘ ŀǳŦ α¢Ŝǎǘ /ƻƴƴŜŎǘƛƻƴά ƪƭƛŎƪŜƴΣ 

um zu überprüfen, ob die Verbindung zur Datenquelle funktioniert.  

 
3.  Finish Ą Datenquelle wurde hinzugefügt. 

Für diese neue Datenquelle muss nun noch ein Data Set erstellt werden, um diese sinnvoll 

verwenden zu können. Das Data Set gibt an welche Parameter aus der Data Source ausgelesen 

werden soll und von den einzelnen Reportobjekten verwendet werden sollen. Zum Erstellen eines 

Data Sets siehe 4.2 Data Source und Data Set einer xml-Datei. Um mehrere Datenquellen in einem 

Data Set zu verbinden siehe 5.2.14 Reports mit mehreren Datenquellen erstellen.  
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4.2.11 Data Source während der Laufzeit ändern  

Die Data Source eines Reports lässt sich während der Laufzeit ändern. Dazu muss man die 

Einstellungen im Property Binding Tab der Data Source verändern. Dazu geht man im Data Explorer 

(4.1.3 Der linke obere Bereich ς Tools) auf Data Sources und dann Doppelklick auf die Data Source 

die man ändern möchte.  

Nun klickt man im Propterty Binding Tab an der Stelle vom XML Data Source File auf den Expression 

Builder. 

 

Der folgende Code ermöglicht die Einbindung von Umgebungsvariablen. Es wird nach der 

¦ƳƎŜōǳƴƎǎǾŀǊƛŀōƭŜƴ α¢9atά ƴŀŎƘ ŘŜƳ wŜǇƻǊǘƴŀmen + xml gesucht. Die gefundene Datei wird dann 

als Datenquelle verwendet.  

 

 

 

 

 

Diese Art der dynamischen Datenquellen-Findung soll in Zukunft in die Reports übernommen 

werden. 

temp = java.lang.System.getenv("TEMP"); 

 

var  reportFolderAndReportName = reportContext.getReportRunnable().getReportName(); 

var  tempvar = reportFolderAndReportName.substr(reportFolderAndReportName.lastIndexOf('/' ))  

var  tempvar1 = tempvar.substr(0, tempvar.lastIndexOf(".")) 

var  reportname = tempvar1.replace(/%20/g, " ") 

 

FILELIST = temp+reportname+".xml"; 
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4.3 Tabellen  
Nachdem ein Report in ClassiX erzeugt wurde enthält er bereits eine Tabelle mit allen Datensätze, die 

in der Data-Source (also im Daten-xml) vorhanden sind. Will man eine neue Tabelle einfügen, so 

ǿŅƘƭǘ Ƴŀƴ ƛƴ ŘŜǊ tŀƭŜǘǘŜ αǘŀōƭŜά ŀǳǎ ǳƴŘ ȊƛŜƘǘ ŘƛŜǎŜ Ƴƛǘ IƛƭŦŜ Ǿƻƴ ŘǊŀƎΩƴΩŘǊƻǇ ŀƴ ŘƛŜ ƎŜǿǸƴǎŎƘǘŜ 

Stelle 4.1.3_Der_linke_obere Bereich ς Tools.  

Eine Tabelle besteht im Allgemeinen aus 3 Zeilen: eine Header-, eine Detail- und eine Fußzeile. Die 

Header- und Fußzeile erscheint in jeden Report nur einmal. Die Detail-Zeile erscheint dagegen so oft, 

wie Datensätze vorhanden sind. Zusätzlich können noch so genannte Gruppen eingefügt werden. 

Diese erscheinen dann über und unter der Detail-Zeile (siehe 5.2.8 Gruppen ). 

 

Abbildung 4.3-1: Tabellen in BIRT 

4.3.1 Eigenschaften einer gesamten Tabelle verändern  

Um die Eigenschaften der Tabelle zu verändern (Größe usw.) muss die Tabelle ausgewählt werden, 

indem man mit dem Curser über die Tabelle fährt und dann in der linken unteren Ecke das Tabellen-

Feld auswählt, sodass ein Rahmen um die Tabelle erscheint. Nun können die Eigenschaften im 

Property-Editor verändert werden. 

Manchmal ist es nötig nicht die Eigenschaften der ganzen Tabelle, sondern die Eigenschaften aller 

Zellen zu verändern. 

4.3.2 Eigenschaften aller Zellen verändern  

Wie oben wird die Tabelle ausgewählt. Durch Klicken auf die obere linke Ecke des Rahmens um die 

Tabelle werden alle Zellen ausgewählt (siehe roter Kreis in Abbildung 4.3-2). Nun  können im 

Property-Editor die Eigenschaften aller Zellen verändert werden. 

 

Abbildung 4.3-2: Markierung aller Zellen in BIRT 
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Die Eigenschaften aller Zellen zu verändern, ist beispielsweise dann nötig, wenn die Gitternetzlinien 

der Tabelle angezeigt werden sollen (Standardmäßig vorhanden, LineStyle).  

- Obere Tabelle in Abbildung 4.3-3: Sollen um die einzelnen Felder der Tabelle Linien 

gezeichnet werden, so muss um jede einzelne Zelle ein Rahmen gezeichnet werden, also 

jede Zelle ausgewählt werden  

- Untere Tabelle in Abbildung 4.3-3: Wird nur die Tabelle ausgewählt und im Property-Editor 

unter Border ein Rahmen hinzugefügt, so wird um die gesamte Tabelle ein Rahmen 

hinzugefügt. 

 

 

Abbildung 4.3-3: Je nach Markierung erhält man unterschiedliche Ergebnisse 

4.3.3 Bearbeitung der Tabelle in BIRT 

Um eine Tabelle allgemein bearbeiten zu können muss der Table-Tab geöffnet werden. Dazu fährt 

man mit dem Curser über die Tabelle, bis an der unteren linken Ecke das Table-Tab erscheint. Durch 

Raufklicken erscheint um die Tabelle ein Rahmen, in dem man Zeilen oder Spalten auswählen kann 

(siehe auch: 4.3.1 Eigenschaften einer gesamten Tabelle verändern). 

 

Abbildung 4.3-4: Bearbeitung einer Tabelle in BIRT 

4.3.4 Spalten oder Zeile löschen  

Um eine Spalte oder Zeile zu löschen, muss man diese ƳŀǊƪƛŜǊŜƴ ǳƴŘ αŜƴǘŦά ŘǊǸŎƪŜƴ (oder Rechte 

Maustaste Ą delete).  

4.3.5 Spalten oder Zeilen hi nzufügen  

Dazu muss man folgendermaßen vorgehen: 
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¶ Spalte oder Zeile auswählen und mit rechter Maustaste auf den Rahmen klicken 

¶ Insert Ą Column to the Right/left 

¶ Insert Ą Row above/below 

4.3.6 Spalte kopieren und woanders wieder einfügen  

Um eine Spalte zu kopieren markiert man die Spalte und drückt Strg+c (oder Rechte Maustaste Ą 

copy). Fügt man die Spalte jetzt einfach mit Strg+v wieder ein (oder Rechte Maustaste Ą einfügen) 

wird die momentan vorhandene Spalte überschreiben. Aus diesem Grund sollte man besser mit der 

ǊŜŎƘǘŜƴ aŀǳǎǘŀǎǘŜ ŀƴ ŘƛŜ ƎŜǿǸƴǎŎƘǘŜ {ǘŜƭƭŜ ƪƭƛŎƪŜƴ ǳƴŘ αLƴǎŜǊǘ /ƻǇƛŜŘ /ƻƭǳƳƴά ŀǳǎǿŅƘƭŜƴΦ 

4.3.7 Spalten-Überschriften ändern  

Durch einen Doppelklick auf das Text-Label im Header kann dieses Verändert werden. Um ein neues 

Textfeld einzufügen siehe:4.4.2 Label: Felder mit festem Text einfügen . 

4.3.8 Spaltenbreite anpassen  

Die Breite der Spalten kann in BIRT geändert werden, allerdings ist es sinnvoll und einfacher, bei der 

Berichtserstellung bereits im ClassiX-Menü die Spalten so zurecht zu schieben, dass alle Datensätze 

gut sichtbar sind. Die eingestellten Spaltenbreiten werden mit Hilfe des format-xmls durch den 

Report-Designer übernommen .  

Generell sollte die Spaltenbreite in Prozent zur Gesamttabelle angegeben werden. Die Breite der 

Tabelle beträgt per default: 

Á 283mm für Querformat  

Á 185 mm für Hochformat 

Wird die Spaltenbereite nicht in % von der Gesamttabelle angegeben, kann es zu Problemen 

kommen, wenn man eine Spalte nur bedingt anzeigen lassen will (siehe 5.2.4 Unterschiedliche 

Anzeigebedingung). Weiß man allerdings sicher, dass immer alle Spalten angezeigt werden sollen, so 

ist die Veränderung der Spaltenbreite sehr einfach: 

- In diesem Fall kann die Spaltenbreite einfach durch größer und kleiner Ziehen der Spalten 

verändert werden.  

Möchte man die Spaltenbreite dagegen weiterhin in % angeben, so sollte man diese im Porperty-

Editor, bzw direkt im xml verändern:  

Um die Breite einer Spalte zu ändern, wird diese markiert und die Breite entsprechend im Property-

Editior geändert. Allerdings können hier keine Dezimalzahlen eingetragen werden (beim Einfügen 

eines Punktes werden die Zahlen nach dem Punkt ignoriert und sofort wieder gelöscht. Ein Komma 

wird gelöscht und somit wird aus einer zahl xxx,yy Ą xxxyy).  

Möchte man eine Dezimalzahl eingeben, so muss man die Spaltenbreite direkt im XML verändern:  

- α·a[-{ƻǳǊŎŜά-Tab auswählen 

- {ǳŎƘŦǳƴƪǘƛƻƴ όǎǘǊƎ ҌŦύΥ αōƻŘȅά ŜƛƴƎŜōŜƴ ǳƴŘ ǎƻǿŜƛǘ ǊǳƴǘŜǊ ƎŜƘŜƴΣ ōƛǎ Ƴŀƴ ŀƴ ŘŜǊ 

entsprechenden Spalte angelangt ist (siehe Textfeld unten).  

- Größen der einzelnen Spalten ändern  
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Eine weitere Möglichkeit ist, sich die Spalten zunächst so zurechtzurücken wie man sie haben will 

und sich anschließend diese Spaltenbreiten in % mittels des Dreisatzes in beispielsweise Excel 

umzurechnen. Dazu sucht man sich wieder im xml die entsprechenden Breiten (siehe oben) rechnet 

sie um und trägt sie an die entsprechende Stelle im xml mit dem Zusatz % wieder ein(Beispiel: 0.5%) 

 

<property  name="pageBreakInterval" >0</ property > 

            <column  id ="518" > 

                <property  name="width " >10.77% </ property > 

            </ column > 

            <column  id ="521" > 

                <property  name="width" >6.3%</ property > 

            </ column > 

            <column  id ="522" > 

                <property  name="width" >5.6%</ property > 

            </ column > 

            <column  id ="523" > 

                <property  name="width" >6%</ property > 

            </ column > 

            <column  id ="524" > 

                <property  name="width" >6%</ property > 

            </ column > 

<header > 

                <row  id ="379" > usw...  
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4.4 Texterstellung in BIRT  

4.4.1 Unterschiedliche Textanzeige  

Es gibt vier Möglichkeiten Text darzustellen (Label, Data-Element, Dynamic Text, Text). Alle Elemente 

ƪǀƴƴŜƴ ƳƛǘǘŜƭǎ ŘǊŀƎΩƴΩŘǊƻǇ ŀǳǎ ŘŜǊ tŀƭŜǘǘŜ ŀƴ ŘƛŜ ŜƴǘǎǇǊŜŎƘŜƴŘŜ {ǘŜƭƭŜ ƛƳ wŜǇƻǊǘ ŜƛƴƎŜŦǸƎǘ ǿŜǊŘŜƴΦ  

1. Label 

Label fügt einen statischen Text ein. Man nutzt ein Label beispielsweise für eine 

Spaltenüberschrift in einer Tabelle. Wird hauptsächlich verwendet um rinen Text darzustellen 

(siehe Abschnitt: 4.4.2 Label: Felder mit festem Text einfügen) 

2. Data-Element 

Durch ein Data-Element kann man zusätzlich zum statischen Text auch noch Datensätze aus 

der Data-Source hinzufügen. Dies geschieht mit Hilfe des Expression-Builders, wobei die 

Textpassagen in Anführungszeichen gesetzt werden müssen.  

3. Text 

Mit Hilfe des Text-Elementes können größere Mengen an Text mit unterschiedlichen 

Formatierungen dargestellt werden. Die Formatierung der einzelnen Textpassagen erfolgt 

durch HTML-Tags. Hier können auch dynamische Variablen, die während der Laufzeit 

berechnet werden, eingefügt werden (beispielsweise das heutige Datum). 

Beispiel: 
<CENTER><B><span style="font-size: larger"> 

Customer List 

</B></span><BR> 

<FONT size="small">For internal use only</FONT><BR><BR> 

Report generated on <VALUE-OF>new Date()</VALUE-OF> 

</CENTER><BR><BR> 

4. Dynamic Text 

Dynamic Text hat dieselbe Funktion wie ein Data-Element. Im Gegensatz zum Data-Element 

kann man allerdings nicht den Daten-Typ beliebig ändern (was bei einem Textelement aber 

auch nicht notwendig ist, da es siŎƘ ǳƳ ŜƛƴŜƴ α{ǘǊƛƴƎά ƘŀƴŘŜƭǘύ ǳƴŘ Ƴŀƴ ƪŀƴƴ ƴǳǊ ŀǳŦ ŘƛŜ 

Data-Bindings des entsprechenden Objekts zugreifen und nicht auf das Data-Set selbst.  

 

4.4.2 Label: Felder mit festem Text einfügen  

Um Felder mit festen Text einzufügen (beispielsweise Spaltenüberschriften ƻŘŜǊ ά{ǳƳƳŜΥέ ǿƛǊŘ Ŝƛƴ 

sogenanntes Text-Label eingefügt. 5ŀȊǳ ȊƛŜƘǘ Ƴŀƴ ŀǳǎ ŘŜǊ tŀƭŜǘǘŜ Ŝƛƴ α[ŀōŜƭά ŀƴ ŘƛŜ ƎŜǿǸƴǎŎƘǘŜ 

Stelle im Report.  

Der Inhalt eines vorhandenen Labels kann durch Doppelklicken verändert werden.  



Seite 40 von 119 

4.5 Report -Parameter in BIRT 
Reportparameter dienen zur dynamischen Erzeugung von Reports. Ihr Wert (Inhalt) wird erst mit 

dem Erstellen der Preview festgelegt. Sie sind besonders dann nützlich, wenn dem Benutzer die 

Überarbeitung des Reports ermöglicht werden soll. Dies wird in ClassiX bis jetzt nicht gemacht, da 

der standardmäßige Reportoutput pdf ist.  

In ClassiX-Reports werden standardmäßig 4 Reportparameter (User, Mandant, Date, Time) 

verwendet. Diese werden momentan nur in der Master-Page verwendet. Beim Drucken als pdf von 

ClassiX aus wird der User nicht aufgefordert die Parameter einzugeben, stattdessen werden sie durch 

ClassiX-Variablen (Variable 1 bis 4) ersetzt.  

Report-Parameter findet man in BIRT im oberen linken Fenster im Data-Explorer-Tab: 

 
Abbildung 4.5-1: Report-Parameter 

4.5.1 Einen Report -Parameter erstellen  

Um einen neuen Report-tŀǊŀƳŜǘŜǊ Ȋǳ ŜǊǎǘŜƭƭŜƴ ƪƭƛŎƪǘ Ƴŀƴ Ƴƛǘ ŘŜǊ ǊŜŎƘǘŜƴ aŀǳǎǘŀǎǘŜ ŀǳŦ αwŜǇƻǊǘ 

tŀǊŀƳŜǘŜǊǎά ǳƴŘ Řŀƴƴ ŀǳŦ αbŜǿ tŀǊŀƳŜǘŜǊάΦ Es erscheint ein Auswahlmenü, in dem der Report-

Parameter in der gewünschten Weise definiert werden kann: 

 
Abbildung 4.5-2: Menü zum Erstellen eines Report-Parameters 
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Zunächst sollte dem Parameter ein Name gegeben werden. Anschließend kann noch ein Default 

value definiert werden. Außerdem kann der Data Type definiert werden und ausgewählt werden auf 

welche Art ein Report-Parameter später ausgewählt werden soll (Display type). Der Prompt text soll 

dem User helfen den Input anzugeben. Für den ReportpŀǊŀƳŜǘŜǊ αdateά ǎƛŜƘǘ Řŀǎ !ǳǎǿŀƘƭƳŜƴǸ 

beispielsweise folgendermaßen aus: 

 

Abbildung 4.5-3: Reportparametererstellung - Einstellen eines Default Wertes 

Als Default-Value wurde hier die birt-interne Funktiƻƴ αBIRT5ŀǘŜ¢ƛƳŜΦǘƻŘŀȅόύά ƎŜƴǳǘȊǘΦ Dadurch wird 

falls kein anderer Wert angegeben wird, das heutige Datum verwendet, das BIRT über die Systemzeit 

definiert.  

Report-Parameter können durch einen Doppelklick auf sie nach der Erstellung erneut überarbeitet 

werden.  

4.5.2 Reportparameter bei  Preview einen Wert zuweisen und diesen ändern  

(.rptconfig)  

Klickt man auf den Preview-Tab um sich die Vorschau anzeigen zu lassen (Zum Ort des Preview-Tabs 

siehe 4.1.1 Der Hauptbereich zur Berichterstellung), so erscheint ein Menü, in dem man aufgefordert 

wird die erforderlichen Parameter einzugeben  
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Abbildung 4.5-4: Reportparameter eingeben um die Vorschau des Reports anzuzeigen 

Alle mit * markierten Parameter sind erforderlich (konnte im Auswahlmenü Mitte rechts eingestellt 

werden) und müssen somit eingegeben werden. Im Datumsfeld steht der Default-Value, wie er von 

BIRT erstellt wird.  

Die Parameter müssen nicht bei jedem klicken auf Preview neu eingestellt werden. Stattdessen 

werden sie in einem Dokument mit der Dateiendung .rptconfig gespeichert (die Datei liegt im selben 

Verzeichnis wie das -rptdesign). Dieses liegt im selben Verzeichnis wie der Report und kann, nachdem 

der Report nicht mehr getestet werden muss, sondern nur noch von Classix als pdf gedruckt werden 

soll, gelöscht werden. Beim nächsten Aufruf der Preview müssen dann aber alle Parameter erneut 

eingegeben werden. 
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4.6 Grid  
Ein Grid dient zur weiteren Unterteilung von Zellen in einer Tabelle. Sollen beispielsweise zwei 

Datensätze nebeneinander eingefügt werden, so kann man in das entsprechende Feld ein Grid 

einfügen, das zwei Spalten und eine Zeile hat.  

In einem Grid kann nicht wie in einer Tabelle eine X-Path-Expression ausgewertet werden. Es wird 

demnach am Ende der X-Path-Expression keine neue Zeile eingefügt, stattdessen wird nur die erste 

Zeile ausgegeben. Möchte man also die gesamten Daten aus einer Data-Source darstellen, muss man 

immer eine Tabelle verwenden. Möchte man dagegen nur einen Datensatz darstellen, sollte man ein 

Grid verwenden.  

9ƛƴ DǊƛŘ ǿƛǊŘ ƳƛǘǘŜƭǎ ŘǊŀƎΩƴΩŘǊƻǇ ŀǳǎ ŘŜǊ tŀƭŜǘǘŜ ƛƴ ŘŜƴ wŜǇƻǊǘ ŜƛƴƎŜŦǸƎǘ (die Position des Menüs in 

BIRT kann hier nachgeschaut werden4.1.3 Der linke obere Bereich ς Tools). Es erscheint ein 

Auswahlmenü, in dem die gewünschte Anzahl von Zeilen und Spalten ausgewählt werden kann.  

 

Abbildung 4.6-1: Menü zur Erstellung eines Grids- Anzahl der Spalten und Zeilen kann eingestellt werden 

Lƴ Ŝƛƴ DǊƛŘ ƪǀƴƴŜƴ Řŀƴƴ ŘƛŜ 5ŀǘŜƴǎŅǘȊŜ ƳƛǘǘŜƭǎ ŘǊŀƎΩƴΩŘǊƻǇ ŀǳǎ ŘŜƳ 5ŀǘŀ-Set oder aber durch ein 

Column-binding eingefügt werden (siehe 4.2.8 Ein Column-Binding erstellen).  

Auch Text-[ŀōŜƭǎ ƪǀƴƴŜƴ Ƴƛǘ 5ǊŀƎΩƴΩŘǊƻǇ ŜƛƴƎŜŦǸƎǘ ǿŜǊŘŜƴ όǎƛŜƘŜ 4.4.2 Label: Felder mit festem 

Text einfügen).  

Ein klassisches Beispiel zur Verwendung von Grids ist im Page Header zur Trennung von Datum, 

Uhrzeit und User.  
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Abbildung 4.6-2: Verwendung eines Grids zur besseren Übersicht im Page-Header 

4.7 Diagramme ( Charts) 
BIRT stellt eine große Auswahl an Diagramm-Typen zur Verfügung: Bar, Line, Area, Pie, Meter, 

Scatter, Stock, Bubble, Difference, Gantt, Tube, Cone, Pyramide. Je nach nachdem welche Art von 

Daten vorliegen können nur bestimmte Typen verwendet werden. Um nähere Informationen über 

die Diagrammtypen zu bekommen und wann man sie benutzen sollte siehe 4.7.7 Welchen 

Diagrammtypen wann benutzen. Spezielle Anforderungen an die Diagramme, wie zum Beispiel eine 

Zeitachse richtig darstellen, finden Sie im Kapitel  

Ein Diagramm wird folgendermaßen erstellt (zunächst knapp, in den Unterkapiteln dann 

ausführlicher): 

1. aƛǘǘŜƭǎ ŘǊŀƎΩƴΩŘǊƻǇ ǿƛǊŘ Ŝƛƴ 5ƛŀƎǊŀƳƳ ŀǳǎ ŘŜǊ tŀƭŜǘǘŜ ŀƴ ŘƛŜ ƎŜǿǸƴǎŎƘǘŜ {ǘŜƭƭŜ ƛƳ wŜǇƻǊǘ 

gezogen.  

2. Es öffnet sich ein Menü in dem man den gewünschten Diagramm-Typ und Untertypen (rot) 

wählen kann.  

3. Im nächsten Schritt (nächster Tab, grün) werden die Daten ausgewählt und auch eine 

rudimentäre Vorschau des Diagramms angezeigt. Je nachdem welches Diagramm man 

verwendet, sieht die Oberfläche zum Eingeben der Daten anders aus. 

4. Im letzten Schritt (lila) kann das Diagramm noch nach Wünschen konfiguriert werden. Dazu 

gehören auch das Einfügen einer Überschrift und das Anzeigen der Legende. 

5. bŀŎƘ ƎŜǿǸƴǎŎƘǘŜǊ YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ ŘŜǎ 5ƛŀƎǊŀƳƳǎ ŘǊǸŎƪǘ Ƴŀƴ ŀǳŦ αCƛƴƛǎƘά ǳƳ Řas Diagramm 

endgültig dem Report hinzuzufügen.  
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Abbildung 4.7-1: Diagramm-Oberfläche zum Auswählen von Diagramm-Typen und Untertpyen 

4.7.1 $ÒÁÇȭÎȭÄÒÏÐ 

Generell können alle Reportobjekte dem Diagramm als Datenquelle dienen. Um also auf Column-

Bindings (4.2.8 Ein Column-Binding erstellen) einer Tabelle zugreifen zu können, muss das Diagramm 

nicht zwangsweise in der Tabelle erstellt werden.  

4.7.2 Diagramm -Typ wählen  

Um nähere Informationen über die Diagrammtypen zu bekommen und wann man sie benutzen sollte 

siehe 4.7.7 Welchen Diagrammtypen wann benutzen. Wie schon oben erwähnt können in BIRT viele 

verschiedene Diagramm-Typen gewählt werden. Diese besitzen dann noch Untertypen, die auch 

gewählt werden können. Das Auswahlmenü ist in Abbildung 4.7-1 bereits dargestellt. In der Liste 

links wählt man einen Bestimmten Diagramm-Typen (in diesem Fall bar) und dann den gewünschten 

Unterdiagrammtyp (in diesem Fall werden die Säulen unterschiedlicher Serien nebeneinander 

dargestellt).  
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Anschließend können noch einige Einstellungen am Diagramm vorgenommen werden (oranger 

Rahmen in Abbildung 4.7-1). 

1. Dimension 

a. 2D 

b. 2D with depth: Im Unterschied zu 3D werden nur die x und y Achse verwendet, aber 

die Balken werden 3 dimensional dargestellt 

c. 3D: Die Angabe von x, y und z-Achse sind von Nöten 

 

Abbildung 4.7-2: Unterschied zwischen "2D with depth" und "3D" Diagrammen 

2. Anzahl der Achsen (Multiple Y axis) 

Hier kann ausgewählt werden, ob es eine oder mehrere Sekundärachsen geben soll und 

welche Darstellungsweise die Daten auf dieser Achse haben sollen. Beispielsweise können 

diese als Punkte dargestellt werden. 

3. Output Format 

Hier kann der User wählen zwischen: 

a. SVG (Default): muss genutzt werden, falls Interaktionen mit dem Diagramm 

gewünscht werden (Hervorheben einer bestimmten Serie, etc.) 

b. PNG: liefert eine gute Bildqualität 

c. BMP: und JPG bieten sich an falls Bilder als Hintergrundbilder dienen sollen 

d. JPG: 

4. αCƭƛǇ !Ȅƛǎά  

Durch Flip Axis kann die Orientierung der Diagramme geändert werden (von vertikaler 

Ausrichtung der Balken zur horizontalen Ausrichtung). 

4.7.3 Daten auswählen  

YƭƛŎƪǘ Ƴŀƴ ŀǳŦ αbŜȄǘά ƻŘŜǊ ŜƛƴŦŀŎƘ ƻōŜƴ ŀǳŦ ŘŜƴ ƴŅŎƘǎǘŜƴ ¢ŀō όα{ŜƭŜŎǘ 5ŀǘŀάύΣ ƪŀƴƴ Ƴŀƴ ŘŜƳ 

Diagramm die gewünschten Daten hinzufügen. Dieses Menü besteht aus zwei Bereichen: oben wird 

die Vorschau des Diagramms angezeigt und unten kann man sich die gewünschten Daten auswählen. 

Pflichtfelder sind in diesem Menü die mit * gekennzeichneten Felder: Category (X) Series (orange in 

Abbildung 4.7-3) und Value (Y) Series (rot). Optional lassen sich die Serien auch noch Gruppieren.  

Um die Daten einzugeben stehen unterschiedliche Möglichkeiten zur Verfügung: Entweder klickt 

Ƴŀƴ ŀǳŦ Řŀǎ αŦȄά-Symbol neben dem Eingabefeld und kann dann über den Expression Builder (siehe 

7. Der Expression-Builder: Wichtige Funktionen in Java-Skript) Daten eingeben. Oder man wählt 
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5ŀǘŜƴ ƛƴ ŘŜǊ ǳƴǘŜǊŜƴ IŅƭŦǘŜ ŘŜǎ CŜƴǎǘŜǊǎ ŀǳǎ ǳƴŘ ȊƛŜƘǘ ǎƛŜ Ƴƛǘ IƛƭŦŜ Ǿƻƴ 5ǊŀƎΩƴΩ5ǊƻǇ ƛƴ ŘƛŜ 

Eingabefelder der X bzw. Y-Serie.  

In Abbildung 4.7-3 ƛǎǘ ŘƛŜ hǇǘƛƻƴ αLƴƘŜǊƛǘ 5ŀǘŀ ŦǊƻƳ /ƻƴǘŀƛƴŜǊά ŀǳǎƎŜǿŅƘƭǘ (dunkel rot). Dadurch 

kann falls das Diagramm nicht in ein anderes Reportelement, wie beispielsweise eine Tabelle, 

eingegliedert ist nur auf die Reportparameter und native JavaScript-Funktionen zugegriffen werden. 

Wird das Diagramm dagegen in einer Tabelle plaziert kann ohne weitere Einstellungen im Expression-

Builder direkt auf die Column-Bindings der Tabelle zugegriffen werden.  

9ǎ ƛǎǘ ŀƳ ǎƛƴƴǾƻƭƭǎǘŜƴ ŘƛŜ hǇǘƛƻƴ α¦ǎŜ 5ŀǘŀ ŦǊƻƳά ŀǳǎȊǳǿŅƘƭŜƴΣ Řŀ Ƴŀƴ ŘŀŘǳǊŎƘ ŜƎŀƭ ŀƴ ǿŜƭŎƘŜǊ 

Stelle im Report das Diagramm eingefügt wurde, Zugriff auf Tabellen oder die DataSource möglich ist 

(Abbildung 4.7-3).  

 

Abbildung 4.7-3: Menü zum Einfügen der Daten in ein Diagramm 
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In Abbildung 4.7-3 ƛǎǘ ƴǳƴ α¦ǎŜ 5ŀǘŀ ŦǊƻƳ Řǎά ŀǳǎƎŜǿŅƘƭǘ όŘǳƴƪŜƭ ǊƻǘύΦ 5ŀŘǳǊŎƘ Ƙŀǘ Ƴŀƴ ½ǳƎǊƛŦŦ ŀǳŦ 

ŘƛŜ 5ŀǘŜƴΣ ŘƛŜ ƛƴ ŘŜƳ 5ŀǘŀ{Ŝǘ ǾƻǊƘŀƴŘŜƴ ǎƛƴŘΦ !ǳǖŜǊŘŜƳ ǿǳǊŘŜ α{Ƙƻǿ Řŀǘŀ ǇǊŜǾƛŜǿά όƎǊǸƴύ 

ausgewählt, sodass man direkt sehen kann, welche Daten sich hinter welchem Element in dem 

DataSet befinden.  

5ƛŜ «ōŜǊǎŎƘǊƛŦǘŜƴ ƪŀƴƴ Ƴŀƴ ƴǳƴ ƳƛǘǘŜƭǎ α5ǊŀƎΩƴΩ5ǊƻǇά ŀƴ ŘƛŜ gewünschte Stelle im Report ziehen 

und die Vorschau wird sofort diesen neuen Bedingungen angepasst. 

In diesem Diagramm ist nun sofort erkennbar, dass in Kalenderwoche 10 an den Tagen Montag, 

Dienstag, Mittwoch und Freitag gearbeitet wurde. Da der Freitag doppelt in den Daten vorkommt 

addieren sich hier die Kalenderwochen auf 20. Dieses Beispiel dient nur der generellen 

Veranschaulichung des Erstellen eines Diagramms. In Abbildung 4.7-5 wird noch ein sinnvolleres 

Beispiel dargestellt.  
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Abbildung 4.7-4: Daten für Diagramme auswählen direkt vom DataSet 

In Abbildung 4.7-5 wird nun Dargestellt wie viele Stunden (Y-Series) an welchem Wochentag (X-

Series) für welchen Bereich (Y-Series Grouping) gearbeitet wurde. Dazu wurde einfach die Überschrift 

ǿƛŜ ōƛǎƘŜǊ ŀǳŎƘ Ƴƛǘ 5ǊŀƎΩƴΩ5ǊƻǇ ŀƴ Řŀǎ ŜƴǘǎǇǊŜŎƘŜƴŘŜ 9ƛƴƎŀōŜŦŜƭŘ ƎŜȊƻƎŜƴΦ Es sind nun in der 

Legende die beiden Bereiche zu sehen.  
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Abbildung 4.7-5: Gruppierung der ausgewählten Daten für das Diagramm 

Die Fehlermeldung (Abbildung 4.7-5Σ ƻǊŀƴƎŜύ α¢ƘŜ Řŀǘŀ ǘȅǇŜ ƻŦ ǊƻǿώαǉǳŀƴǘƛǘȅψƴǳƳōŜǊάϐ ƛǎ 

incompatible with Bar Series, please correct the expressionά Ƴǳǎǎ ƴƛŎƘǘ ōŜŘŜǳǘŜƴΣ Řŀǎǎ ŜǊ Řŀǎ 

Diagramm nicht darstellen kann. Erst wenn in der Vorschau kein Bild zu sehen ist, sollte man die 

Fehlermeldung ernst nehmen. In diesem Fall wird die Fehlermeldung aus dem Grund geworfen, dass 

es sich bei dem Feld αǉǳŀƴǘƛǘȅψƴǳƳōŜǊά formal um einen String handelt, obwohl nur numerische 

Werte drin stehen. Man muss also das Eingabefeld mit dem Expression-Builder verändern zu: 

 

Dadurch wird der5ŀǘŜƴǘȅǇ Ǿƻƴ α{ǘǊƛƴƎά Ȋǳ αCƭƻŀǘά ǾŜǊŅƴŘŜǊǘ und die Fehlermeldung verschwindet.  

 

value = parseFloat(row["quantity_number" ]) 

 

 

 












































































































































